
Logau, Friedrich von: 40. (1630)

1 Für die Jungferschafft der Braut gab ein Bräutigam seine;

2 Sih, wie er drauff inne ward, hatte selbsten keine;

3 Daß er nun im Handel nicht so sey übereilet,

4 Hat sie ihm die Mutterschafft Morgens dran ertheilet.
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